
V/0661/2008 

DER OBERBÜRGERMEISTER 
V/Stift 
 
 
 

 
 
 
 
Betrifft 
 
Bestellung eines neuen Wirtschaftsprüfers ab dem Geschäftsjahr 2008 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

04.09.2008 Stiftungskommission Bericht 
 
Bericht: 
Gemäß der Geschäftsanweisung für die Wirtschaftsführung und Rechnungslegung der von der 
Stadt Münster verwalteten Stiftungen sind die Jahresabschlüsse von einem Wirtschaftsprüfer 
bzw. einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zu prüfen. 
Analog zu den städtischen Beteiligungsgesellschaften wechselt die Stiftungsverwaltung ihren 
Wirtschaftsprüfer bzw. ihre Wirtschaftsprüfungsgesellschaft alle fünf bis sieben Jahre. 
Mit dem Jahresabschluss 2007 hat der bisherige Wirtschaftprüfer die Jahresabschlüsse der 
kommunalen Stiftungen zum sechsten Mal in Folge geprüft, so dass für das Geschäftsjahr 2008 
der rotationsbedingte Wechsel vorgesehen ist. 
 
In Absprache mit dem Amt für Finanzen und Beteiligungen hat die Geschäftsstelle der Kommu-
nalen Stiftungen in einem beschränkten Auswahlverfahren drei Prüfungsgesellschaften um die 
Abgabe ihres Angebotes gebeten. 
 
Die Qualität der Jahresabschlussprüfungen ist insoweit standardisiert, als dass diese bei allen 
drei Bewerbern unter Beachtung der §§ 316 ff. HGB und der vom Institut für Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung sowie des IDW-
Prüfungsstandards zur Prüfung von Stiftungen erfolgen würde. 
 
Unter Kosten- und Leistungsgesichtspunkten hat sich die Stiftungsverwaltung beim Ankauf der 
Leistung „Siegel und Testat“ für die Jahresabschlüsse der Kommunalen Stiftungen für die  Steu-
erberater- und Wirtschaftsprüfersozietät Meier & Kossen aus Wildeshausen entschieden. Damit 
liegen die Kosten für die zukünftigen Jahresabschlussprüfungen im Rahmen der Vorjahreswerte. 
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